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BerufsWegBereitung - BWB 
(Basel-Landschaft)

Case Management Berufsbildung
(Bund / BBT)
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• Dank Schule, Schulsozialarbeit, TimeOut, Brückenangeboten, 'wie weiter?', 
check-in, 'e lehr mit kick', link zum Beruf, … beginnen die meisten Jugendlichen 
eines Jahrganges erfolgreich eine Ausbildung auf der Sekundarstufe II

• Rund 100 (~ 2%) der Jugendlichen eines Jahrganges schaffen den Anschluss an 
die berufliche Grundbildung jedoch nicht

• Je länger die Absenz vom Bildungssystem andauert, desto geringer sind die 
Chancen für eine Reintegration

• Ohne Sek II – Abschluss sind die beruflichen Perspektiven stark eingeschränkt, 
die 'Aussicht' auf Arbeitslosigkeit – mit entsprechenden Kosten für die Gesellschaft 
– dafür gross

Ausgangslage
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soll 
• die Zahl derjenigen, die am Übergang Sek I – Sek II scheitern, verkleinern

wird
• ab Mitte des zweitletzten Schuljahres erkennen, welche Jugendlichen 'gefährdet' 

sind
• diese Jugendlichen systematisch erfassen
• Massnahmen, die zu Gunsten der einzelnen Jugendlichen ergriffen werden, 

koordinieren
• die betroffenen Jugendlichen über die Schnittstelle Sek I – Sek II hinaus begleiten
• Jugendliche, bei denen nicht sicher gestellt ist, dass sie eine Anschlusslösung 

haben, aktiv angehen ('Souts'))
• die beteiligten Stellen (Bildungs- und Beratungsangebote, soziale Dienste …) 

besser vernetzen

BWB 
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• ist dort angesiedelt, wo mit den Jugendlichen gearbeitet wird und wird von jenen 
Personen durchgeführt, die im Kontakt stehen mit diesen Jugendlichen
→ Sekundar- und Berufsfachschulen

• steht unter der Verantwortung der Schulleitung

• wird für den Bereich Sek I vom AVS, für den Bereich Sek II vom AfBB und für den 
Übergang von beiden Dienststellen gemeinsam geleitet 

• stellt den Schulen die dafür notwendigen Ressourcen zur Verfügung

BWB 
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• braucht kompetente BWB-Fachpersonen

• bietet interessierten und geeigneten Lehrpersonen eine Zusatz-Ausbildung an

• wird die BWB-Fachpersonen für ihre Tätigkeit entlasten

BWB 
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• unterstützen die Klassenlehrpersonen bei der Suche nach dem richtigen Angebot 
für einen bestimmten Fall

• erfassen jene Jugendlichen, deren Ausbildungserfolg in erhöhtem Masse 
gefährdet ist 

• koordinieren die schulinternen Massnahmen (Aufgabenhilfe, Stütz- und 
Förderangebote, Schulsozialarbeit etc.) 

• stellen gegebenenfalls an die BWB-Leitung beim AVS bzw. beim AfBB den Antrag, 
eine Schülerin oder einen Schüler an eine externe Institution zu überweisen

• moderieren den BWB-Prozess an der Schule und sorgen insbesondere für die 
Vernetzung aller involvierten Personen 
An den Berufsfachschulen beziehen sie die Ausbildungsberaterinnen und              
-berater und die betrieblichen Ausbildnerinnen und Ausbildner mit ein 

• erfüllen ihre Aufgabe zusammen mit den Klassenlehrpersonen und dem 
Klassenkonvent

BWB - Fachpersonen 



4

B
er

u
fs

W
eg

B
er

ei
tu

n
g

BKSD BL / RM, JM / DV AKK 10.09.08 / 7

suchen diejenigen Jugendlichen auf, von denen am Ende der Sekundarschule oder 
bei einem Lehrabbruch nicht bekannt ist, ob sie eine Anschlusslösung haben

BWB - Scouts 
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• unterstützt die Schulen (Schulleitungen, BWB-Fachpersonen) 
• entscheidet über die Zuweisung zu externen Massnahmen
• sichert die 'Fall-Übergabe' (Datenübergabe) beim Übergang Sek I – Sek II
• steuert den Einsatz der 'Scouts'
• koordiniert die externen 'Delta'-Angebote
• sorgt für die Ausbildung der BWB-Fachpersonen
• sichert die Qualität von BWB

BWB - Leitung 
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Sekundarstufe I

• Bestimmen der BWB-Fachpersonen Ende Okt. 08

• Erarbeitung des Pflichtenheftes der BWB-Fachpersonen Ende Feb. 09

• Erarbeitung der Erfassungsinstrumente Ende Juli 09

BWB ― Teilprojekte / Zeitplan

B
er

u
fs

W
eg

B
er

ei
tu

n
g

BKSD BL / RM, JM / DV AKK 10.09.08 / 10

Sekundarstufe II / PFM

• Bestimmen der BWB-Fachpersonen sind bekannt

• Erarbeitung des Pflichtenheftes der BWB-Fachpersonen Ende Juni 09

• Erarbeitung der Erfassungsinstrumente Ende Juni 09

• Erarbeitung eines schulübergreifenden Q-Systems für PFM Dez. 08

BWB ― Teilprojekte / Zeitplan 
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Scouts

• Erarbeitung des Pflichtenheftes Ende April 09

• Klärung der Anstellungsbedingungen Ende Mai 09

BWB ― Teilprojekte / Zeitplan 
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Delta

• Erarbeitung von vergleichbaren Angebots-Beschreibungen Ende Nov. 08

• Aufnahme-/Zuweisungsprozedere ist festgelegt Ende Juni 09

BWB ― Teilprojekte / Zeitplan 
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Ausbildung

• Planung und Durchführung einer Zusatzausbildung Ende Sept. 09

BWB ― Teilprojekte / Zeitplan 
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Datenführung

• Erarbeitung eines schnittstellenübergreifenden 
Datenführungssystems 
(in Absprache mit den Datenschutzbeauftragten) Ende Sept. 09

BWB ― Teilprojekte / Zeitplan
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Anzahl Lektionen für die BWB-Fachpersonen Sek l:

1 halbe Lektion pro Schulhausstandort 
(Standorte abgesprochen mit Schulraumkoordinator R. Kämpf)

1 Viertellektion für je zwei 8. Klassen

1 Viertellektion für jede 9. Klasse

BWB / Ressourcen
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BWB / Ressourcen Schuljahr 08-09

2.9alle Pensen4.6Muttenz
76.6alle Lektionen3.1Münchenstein
6.5Werkjahr8.3Liestal
1.7Zwingen2.8Laufen
3.6Therwil3.8Gelterkinden
6.8Sissach2.5Frenkendorf
3.8Reinach2.4Birsfelden
2.1Reigoldswil4.4Binningen
4.3Pratteln2.0Arlesheim
3.6Oberwil4.4Allschwil
3.0Waldenburgertal3.1Aesch

LektionenSchuleLektionenSchule
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16.01.07
Bericht der Arbeitsgruppe 'Interinstitutionelle Zusammenarbeit' an die Regierung

04.03.08
Vorlage der Regierung an den Landrat

12.06.08
Zustimmung der Bildungs-, Kultur- und Sportkommission (12:0)

BWB ― Verlauf

11.09.08
Behandlung im Landrat (traktandiert)
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www.afbb.bl.ch

Interinstitutionelle Zusammenarbeit

www.avs.bl.ch

Übersicht → Bereiche

BWB ― Informationen


